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Über das Stück

Haben Sie auch einen Freund oder eine Freundin, den oder die 
Sie ab und zu zwangsweise treffen, aber mit denen Sie lieber 
nichts mehr zu tun hätten? Die die wenige Freizeit stehlen, die 
Ihnen das stressige Berufsleben noch lässt? Dann machen Sie es 
doch wie Clotilde und Pierre in dem Erfolgsstück von Matthieu 
Delaporte und Alexandre de la Patellière: Geben Sie der unge-
liebten Person ein „Abschiedsdinner”. Lassen Sie sie hochleben, 
verwöhnen Sie sie – und verabschieden Sie sich dann für immer.

Diese haarsträubende Ausgangssituation haben die französi-
schen Dramatiker für ihr Stück gewählt, das wie ihr Publikumshit 
„Der Vorname” unsere moderne Lebensweise satirisch ad absur-
dum führt. Geschliffene Dialoge führen uns vor Augen, wie 
Freundschaften enden, wenn sie nach rein ökonomischen Prin-
zipien bewertet werden. Natürlich läuft nichts so, wie die beiden 
es geplant haben: Antoine, der Freund, der verabschiedet wer-
den soll, riecht den Braten und wehrt sich nach Kräften ...

Delaporte und Patellière sind aus der zeitgenössischen Theater-
szene nicht mehr wegzudenken. Sie bewegen sich in der Tradi-
tion kluger und geistreicher französischer Dialogstücke, zu deren 
erfolgreichen Vertretern etwa auch Jasmina Reza („Der Gott des 
Gemetzels”) gehört. 

Die Personen und ihre Darsteller

Clotilde Lecoeur  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  . Birgit Stempfel

Pierre Lecoeur . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Hape Müller

Antoine Royer . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Jogi Neumeir

Dankeschön!
Vielen Dank an Eva-Maria Müller für die Gestaltung des Boubous,  

an die Gärtnerei Walker für die Dekorationspflanze und an  
Cosmic Sound & Light für die zusätzlichen Beleuchtungselemente.

Für die Theaterfreunde Altusried ist das Stück auch eine Art Ab-
schied – von der langen Bühnenabstinenz, bedingt durch die 
Corona-Pandemie. Deswegen haben sie die Gelegenheit genutzt, 
und den Neustart unter andere Vorzeichen gestellt: Um möglichst 
viele Mitglieder in die Arbeit mit einzubinden, wurde sie maximal 
offen gestaltet, jeder war eingeladen, in irgendeiner Weise mitzu-
arbeiten, bei den Proben vorbeizuschauen, mit dem Regisseur 
und den Schauspielern zu diskutieren.

Diesen offenen Prozess wollen die Theaterfreunde Altusried 
auch in der Zukunft weiterführen. Denn Theater lebt, wie Freund-
schaft, von Begegnung, von Kommunikation. Für die Theater-
freunde markiert „Das Abschiedsdinner” also einen Aufbruch in 
eine Zukunft, in der wieder viel, von vielen und für viele Theater 
gespielt werden kann und soll.

Die Menschen hinter den Kulissen

Bühnenkonzeption & Regie:  
Wolfgang Meyer-Müller

Regieassistenz:  
Nadine Bank

Bodywork:  
Sonja Walker

Soufflage:  
Michaela Weizenegger und Nadine Bank

Maske und Kostümassistenz:  
Gabriele Meinl, Martina Schmidt-Klüpfel und Leni Schmidt

Beleuchtung & Sound:  
Kerstin Kehrer, Harald Halle und Patrick Rauch

Requisitenbau: Gerold Walker

Bühnenbau:  
Gerold Walker, Werner Hawlik, Hape Müller  

und Wolfgang Meyer-Müller

Catering:  
Anneliese Amann


